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Ganzen alfo acht große Steine des

Bogens, fait meterweit aus demfelben

heraustreten. In diefe il’c das Profil der

Vorkragung gehauen und an daffelbe ‘

anfchneidend das Profil des Bogens.

Maßwerk-Verzierungen verkleiden die

Fläche des kleinen Gebäudes. Eine '

aus gewundenen Stäben beftehende

 

  

  

     

faulenartige Verzierung belebt die [ QM" , ) \ ‘ :

Mitte; das Dach ifi; ein einfaches äää‘iiiil „„ .

Steindach mit leicht gehöhlten fchrä- %???" ‚{ ,

gen Flächen; durch Einbinden des- lflmll'lll’ lll'iiu‘ll 4/6

fclben in das obere Mauerwerk wirkt _%y‚ iil'iiiiiiiiil ///%

es der Tendenz jeder ausgekragten %,ä@s lli‘illllil

Maer fich oben vorzunei en t- ©3M "Lili: g » €" —‚ ”WWF
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hatte offenbar den Zweck, da es

der Haupttreppe zum großen Saale

parallel fleht, von diefer alfo gefehen werden konnte, von den zum Saale Auf-

fteigenden durch die Seitenfeni‘ter der Treppe gefehen zu werden und fomit das

reizende Bild abzurunden, welches der kleine Rathhaushof bot. Es follte etwa

auch den Raum für jene erweitern, welche vor der Rathsf’cube zu warten hatten.
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e) Die Chörchen und Erker.

Die Hauscapellen laffen faft durchweg auch von außen lich erkennen und

tragen fo wefentlich zur Belebung der äußeren Erfcheinung der Wohngebäude bei.

Zum mindeften ift, felbfl wenn fie in nebeni‘alchlichen, gangartigen Gelaffen unter-

gebracht find, ihr Fenfter anders gebildet, als jene der Wohnräume, und tritt fo

belebend aus der Reihe der übrigen hervor. Meift aber find es die Chörlein, an

welchen auch von außen die Capelle erkannt wird. Wir haben bei Betrachtung

der Capellen fchon diefe Chörlein erwähnt, bei einigen Beifpielen gerade auf fie

hingewiefen als Beweis, dafs in dem betreffenden Bau eine Capelle vorhanden iPc,

welche fchon äußerlich fichtbar wird. Was die älteren diefer Chörlein betrifft, fo


